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Text 

Zweck des Sicherheitsmanagementsystems 

§ 39a. (1) Das Sicherheitsmanagementsystem soll die Kontrolle aller Risiken, die mit den 
Tätigkeiten eines Eisenbahninfrastrukturunternehmens oder eines Eisenbahnverkehrsunternehmens, 
einschließlich Instandhaltungsarbeiten, der Materialbeschaffung und der Vergabe von 
Dienstleistungsaufträgen verbunden sind, berücksichtigen. Die sich aus Tätigkeiten anderer Beteiligter 
ergebenden Risiken sind angemessen zu berücksichtigen. 

(2) Das Sicherheitsmanagementsystem eines Eisenbahninfrastrukturunternehmens hat auch die 
Folgen, die sich aus der Ausübung von Zugangsrechten verschiedener Zugangsberechtigter auf seiner 
Schieneninfrastruktur ergeben, zu berücksichtigen und zu gewährleisten, dass Zugangsberechtigte unter 
Einhaltung der in den Technischen Spezifikationen für die Interoperabilität enthaltenen Anforderungen, 
der Einhaltung von Bestimmungen in Verordnungen nach § 19 und unter Einhaltung der besonderen 
Anforderungen für einen sicheren Betrieb von Schienenfahrzeugen auf und dem Verkehr auf seiner 
Schieneninfrastruktur bei Ausübung des Zuganges tätig werden können. 


